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Nachbarschaft 
Neustädter Fastnacht Ibbenbüren 

von 1922 

Herzlich willkommen zur 100-Jahr-Feier 
Unter dem Namen „Neustädter Fastnachts-
verein“ schlossen sich im Jahr 1922 Nach-
barn der Ibbenbürener Neustadt zusammen, 
um sich in guten wie in schlechten Zeiten ge-
genseitig beizustehen. „Nachbarschaftshilfe“ 
war der Grundgedanke. Das gilt noch heute 
und ebenso wie damals steht auch der gesel-
lige Gedanke mit im Programm: Ob Fast-
nachtsfeier oder Sommerfest - es wurde und 
wird gerne miteinander gefeiert.  

Hier wohnen wir: südlich der Ibbenbürener 
Innenstadt in den Straßen Groner Allee, Gar-
tenstraße, Am Tennisplatz, Südstraße, Aren-
bergstraße, Werthmühlenstraße, Widukind-
straße, Lavendelweg und Fliederweg. 

www.neustaedter-fastnacht.de 

Wir feiern am 17. Juni 2023 

Am Samstag, dem 17. Juni 2023, beginnt ab 
15 Uhr das große Sommerfest des  Neu-
städter Fastnachts anläßlich des 100 jähri-
gen Bestehens des Vereins. Eingeladen zu 
diesem Event sind neben den Vereinsmitglie-
dern und Familien alle Nachbarn,  die bei 
dieser Feier gerne dabei sein möchten. Ein 
Eintritt wird nicht erhoben. 

Wo findet das Sommerfest statt? 

Auf einem Festplatz am Fliederweg. 

Wo ist der Fliederweg? 

Der Fliederweg zweigt von der Arenberg-
straße ab. 

Wann ist das Sommerfest zu Ende? 

Diese Frage können wir leider nicht beant-
worten. Es soll aber am Sonntagmorgen 
um 10 Uhr abgebaut werden. 

      Die Highlights des Sommerfestes: 

 Liveauftritt der Band „Stainless“ 

 Getränke und Verpflegung 

 Neue Leute kennenlernen  

 Überdachte Flächen 

 Jeder kann kommen 

Hier ist  
unser Zuhause. 
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Wie es begann 

Der Fastnachtsverein Neustadt wurde am 03. 
Dezember 1922 im Lokal Bätker (Kruse-

meyer) gegründet. Auf Antrag des Herrn 
Warnecke wurde die „Fastnachtsver-
einigung Neustadt“ ins Leben gerufen. Die-
ser Vereinigung traten sofort die im Bezirk 
wohnenden Familien bei und zwar:  
Julius Warnecke, Heinrich Blom, Dinkelmann, 
Franz Röttger, Lutterbey, Kraushaus, Booers,  
Hermann Jüttner, Albert Rabsilber, Wilhelm  
Eggert, Julius Komnik, K. Mönninghoff,  
Bernhard Mönninghoff, Theodor Aulenkamp,  
Striedelmeyer, August Bauschulte, Anton  
König, August Knüppe, Hermann Köllner. 
Die von J. Warnecke vorgelesenen Statuten  
wurden mit einigen Abänderungen als Sat- 
zung dieses Vereins angenommen. Es wurden  
gewählt: 
Zum ersten Schäffer: J. Komnik bis 1961 

Zum zweiten Schäffer: H. Jüttner 
Zum Schriftführer: H. Booers 

Nach 1 ¾ stündiger Aussprache wurde die Ver- 
sammlung geschlossen. 
Gez. Booers 

Teggeldag 17.02.1923 

Neuaufnahmen: Steupert, Mädel, Tülk, Peters,  
Schwarz, Nieweg, Veit, Kipp, Westermann 

Teggeldag 24.02.1924 

Neuaufnahmen: Kinzel, Rosenthal, Kasten,  
Goldbeck, Osthuis, Hackmann, Mahn,  
Schmiedel, Otten, Cäsar, Schäfer  
Teggeldag 15.02.1925 

Neuaufnahmen: Rohde, Bellersheim,  
Kackstein, Rahe, Schulz, Miekus, Blanke,  
Micks, Führer 
1927 gab es ein Schützenfest im  
Riesenbecker Berg  

Julius Komnik 
war der 1. Schäf-
fer bei der Grün-
dung im Jahre 
1922  und hatte 
den Vorsitz der 
„Fastnachtvereini-
gung Neustadt“ 
bis ins Jahr 1961 
inne. 

www.neustaedter-fastnacht.de 

Treffpunkt aller Mitglieder war und ist das 
Vereinslokal. Gegründet wurde der Verein 
in der Gaststätte Bätker, später Krusemeyer. 
Nach der Schließung war das Motel Süd Al-
tenhövel das Zuhause. Kurzzeitig waren auch 
Zumkley und die Werthmühle das Vereinslo-
kal. Danach ging es in das Haus Richter ne-
ben der Ludwigkirche. Seit über 20 Jahren 
fühlen sich die Mitglieder in der Gaststätte    
Kipp ´n in an der Groner Allee sehr wohl. 

Originaldokument 
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Werner 
Caesar 

Theo 

Röttger 

Otto 

Theißing 

Es wurde schon immer gefeiert ... 

1950 Saal Krusemeyer 

1953 Saal Krusemeyer 

1950 Saal Krusemeyer 

1950 Saal Krusemeyer 

Fackelzug 1952  30-jähriges Jubiläum 

1925 Riesenbecker Berg: Anton Mönninghoff, Paul  
Schwarz sen., Bernhard Rahe sen. 

www.neustaedter-fastnacht.de 

Die Garten-
straße in 
den 60er 
Jahren 
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www.neustaedter-fastnacht.de 

Die Aa-Schiffer an der alten Post, ca. 1951 Festumzug durch die Arenbergstraße ca. 1930, 
Schützenfest des SV Südfeldmark  

Die Aa-Schiffer in der Arenbergstraße, ca. 1951 Gartenstraße Haus Höfle um 1950 

Gartenstraße/Südstraße, Baustoffe Bergschneider, Tennisplätze, 
ca. 1968, heute Agentur für Arbeit 

19.01.1947 

Der Teggeldag wurde am 19.01.1947 
um 15 Uhr im Saale Krusemeyer ord-
nungsmäßig einberufen. Da der Fast-
nacht auf sein 25-jähriges Bestehen 
zurückblicken kann, wurde durch die 
Mehrheit beschlossen, das Fast-
nachtsfest in altgewohnter Weise zu 
feiern. Das Fest selbst nahm einen 
harmonischen und durch Mangel an 
Alkohol zum Teil einen soliden Ver-
lauf. Späterhin wurde die Stimmung 
durch die Kälte des Saales etwas ge-
drückt.  
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Franz Hartmann 

1962 - 1981 
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www.neustaedter-fastnacht.de 

Wie in jedem Verein sind die Abläufe und das 
Zusammenwirken der Mitglieder in einer Sat-
zung festgelegt. Diese Satzung wird ständig 
den aktuellen Geschehnissen und Veränderun-
gen angepasst. Auf Antrag müssen die Mitglie-
der am Teggeldag der Satzungsänderung zu-
stimmen. Am Teggeldag, der einmal im Jahr 
stattfindet, werden auch die Schäffer, Schrift-
führer  usw. gewählt. 

Bei der Nachbarschaft Neustädter Fastnacht 
besteht der Vorstand aus dem 1. Schäffer und 
zwei Nebenschäffern, dem Schriftführer so-
wie dem Schatzmeister und zwei Kassenprü-
fern. Die Straßenschäffer bringen die Neuig-
keiten von oder zu den einzelnen Mitgliedern. 
Alle Positionen werden jährlich neu gewählt 
und alle Vorstandsämter werden ehrenamtlich 
ausgeübt. 

Die Strukturen des Vereins 

Besonders langjährige 1. Schäffer 

Teggeldag im Jahre 1939 

Bei der Vorbesprechung über den diesjähri-
gen Teggeldag wurde angeregt, dass der 
Teggeldag in diesem Jahre nicht stattfinden 
soll. Es war nämlich seitens der N.S.D.A.P. 
die Mitteilung ergangen, daß auf dem  Teg-
geldag eine parteipolitische Rede gehalten 
werden sollte. Der Vorstand war der Meinung, 
daß auf den Teggeldag politische Reden nicht 
hingehören. Aus diesem Anlass wird der 
Teggeldag abgesagt. Einige Anträge werden 
somit zurückgestellt bis zum nächsten Teg-
geldag. Das Fastnachtsfest soll wieder in alt-
hergebrachter Weise gefeiert werden. So wur-
de denn auch das Fastnachtsfest wieder ein 
Höhepunkt der Neustädter. Vor allem hervor-
zuheben ist die vorzügliche Damenkapelle. 
Das Fest verlief in bester Stimmung.  

Teggeldag am 04.02.1979 

Eine neue Schelle/Glocke wird von Karl      
Zumkley gestiftet. Herr Werner Caesar u. Herr 
Rainer Grzeda wollen jeder DM 5,- spenden, 
wenn die neue Glocke eingeweiht wird. Herr 
Grzeda hielt unter Punkt Verschiedenes einen 
Vortrag über die Notwendigkeit der Bewässe-
rung der Pflastersteine. Der Vortrag konn-
te leider nicht zu Ende geführt werden, da die 
Bewässerung der Leber bei den Teilneh-
mern schon zu weit fortgeschritten war. 

In den Jahren 1940 – 1945 wurde kein Teg-
geldag durchgeführt. 

Jochen Hemmersmeier 
1993 - 2000  

Otto Theißing 

1981 - 1993         
Heinz-Werner Caesar 

2000 - 2014    
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Die Aa-Schiffer feiern 

Sommerfest 2007 Karnevalsfeier 2008 

Karnevalsfeier  

2012 

Sommerfest  

2012 

Sommerfest 2015 Maibaum-Aufstellen 2018 



Seite 7 

 

Nachbarschaft 
Neustädter Fastnacht Ibbenbüren 

von 1922 

www.neustaedter-fastnacht.de 

Das Fastnachts-Ballett hat Kultstatus 

Jeder Tänzer hat drei Beine! 

Schwanensee Pippi Langstrumpf? 

Nach unbestätigten Gerüchten gab 
es eine Anfrage: Das Neustädter 
Fastnachtballett sollte an der RTL -
Show „Let´s Dance“ teilnehmen. 
Leider kann das Ballett keine 30 
Punkte bekommen, da der übervol-
le Terminkalender eine Teilnahme 
nicht zulässt. 
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Teggeldag 2023 

Unterbrochen wird der 
Ablauf durch Pausen 
für einen Lippentriller. 
Wer nicht weiß, was 
das ist, muss unbedingt 
mal teilnehmen (geeig-

net auch für neue Mit-
glieder). Der Teggeldag 
endet immer mit einem 
leckeren Mettbuffet in 
gemütlicher Runde. 

Einmal im Jahr findet ein Teggeldag statt, oder wie in jedem Ver-
ein, eine Mitgliederversammlung. Der 1. Schäffer eröffnet den Teg-
geldag, es werden Tagesordnungspunkte abgehandelt wie Ehrung 
der im Geschäftsjahr verstorbenen Mitglieder, der Geschäftsbe-
richt, Neuwahlen usw. .Teilnehmen soll jedes Mitglied. 

Jan Plake, 1. Schäffer 
seit 2017, eröffnet mit his-
torischer Kappe und Mas-
kottchen von 1922 den 
101. Teggeldag in der 
Gaststätte Kipp´n in. Übri-
gens: Der nächste Teg-
geldag findet statt am 17. 
Februar 2024 um 17.00 
Uhr. 

Sollten Sie, liebe Leserinnen und liebe Leser, 
noch nicht Mitglied in der Nachbarschaft Neu-
städter Fastnacht Ibbenbüren von 1922 sein, 
schade, Sie verpassen etwas. Aber das kön-
nen Sie leicht ändern: Gehen Sie auf unsere 
Homepage   www.neustaedter-fastnacht.de . 
Dort finden Sie alle Einzelheiten zur Mitglied-
schaft und auch Kontaktdaten. Wir freuen uns, 
Sie demnächst als neues Mitglied begrüßen zu 
dürfen. 

Wie es in fast allen Vereinen üblich ist, 
arbeiten alle Vorstandsmitglieder und Hel-
fer ehrenamtlich. Alle Mitglieder des Orga-
teams haben bei der  Planung und dem 
Aufbau dieser Veranstaltung sehr viel Ein-
satz gezeigt. Sollte etwas nicht klappen, 
Schwamm drüber. Wir freuen uns, Sie be-
grüßen zu dürfen und geniessen Sie den 
heutigen Abend. 

Impressum: Nachbarschaft Neustädter Fastnacht Ibbenbü-
ren.  1. Schäffer Jan Plake, Arenbergstraße 8, 49477 Ibbenbü-
ren. Copyright für alle Fotos: Nachbarschaft Neustädter Fast-
nacht Ibbenbüren. Auflage 150 Stück. Abgabe kostenlos. 


